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Hansestadt Stendal   Vorlage Datum: 03.08.2021 

Amt: 67 - Amt für technische Dienste Drucksachennummer: Öffentlichkeitsstatus: 
öffentlich 

Az.: 67-67.3-2021 VII/0523  

TOP: Prioritätenliste Tiergartenentwicklung 

Auswirkungen auf die Ortschaften der Hansestadt Stendal: 

Belange der Ortschaften werden berührt.  ja X nein 

Die betroffenen Ortschaftsräte werden angehört.  ja X nein 

 
 

Beratungsfolge: Beratungsergebnis: 

Kultur-, Schul- und Sportausschuss am: 07.09.2021  

Ausschuss für Stadtentwicklung am: 08.09.2021  

Haupt- und Personalausschuss am: 15.09.2021  

Stadtrat am: 11.10.2021  

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Finanzierung  ja Gesamtbetrag:  Euro X nein 

Wenn ja Produktkonto Betrag 

Produktkonto (Ermächtigung)   Euro 

 Ergebnisplan    

 Mehr-,  Minderaufwendungen   Euro 

 Mehr-,  Mindererträge   Euro 

 Finanzplan    

 Mehr-,  Minderausgaben   Euro 

 Mehr-,  Mindereinnahmen   Euro 

 

Folgekosten:  nein 

  ja Gesamtbetrag  Euro 

  jährlich Betrag  Euro ab Jahr  

  einmalig Betrag  Euro im Jahr  

Sichtvermerk der 
Kämmerin: 

 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal beschließt folgende Prioritätenliste für die Umsetzung 
von Vorhaben zur Attraktivitätssteigerung im städtischen Tiergarten: 

1. Umgestaltung der Großflugvoliere im Eingangsbereich 
2. Neubau einer Erdmännchenanlage und Erweiterung der Affenanlage 
3. Neubau des Stallgebäudes und Gestaltung der Außenanlage des Streichelgeheges. 

 
Begründung: 
Der Stadtrat der Hansestadt Stendal hat in seiner Sitzung am 22.03.2021 das 
Tiergartenkonzept für die Jahre 2021 bis 2025 beschlossen und der Bildung einer 
Arbeitsgruppe für die Tiergartenentwicklung zugestimmt. Die Arbeitsgruppe hat im Mai 2021 
ihre Arbeit aufgenommen. Im Rahmen von Begehungen und Beratungen mit der 
Amtsleitung, der Tiergartenleitung und Vertretern des Vereins der Tiergartenfreunde wurde 
eine Prioritätenliste für die nächsten Vorhaben zur Attraktivitätssteigerung des Tiergartens 
entwickelt. 
 
Zunächst soll eine Umgestaltung der Großflugvoliere im Eingangsbereich des Tiergartens 
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erfolgen. Mit dieser Maßnahme soll die markante Voliere erhalten und ausgebaut sowie 
deren Anziehungskraft durch den Besatz mit der interessanten Vogelart Waldrapp gesteigert 
werden. Derzeit befinden sich in der Voliere versehrte Vögel, die in einem neu zu 
errichtenden Ersatzgehege untergebracht werden müssen. Die Großflugvoliere selbst muss 
für die Nutzung umfangreich umgebaut und instandgesetzt werden. Als besondere Attraktion 
soll die Voliere mit einer Besucherschleuse begehbar gemacht werden. Für die Waldrapps 
wird ein Rückzugsbereich mit Innenboxen und einem etwa 25 m² großen Folienteich 
eingerichtet. Es wird mit Gesamtkosten in Höhe von 160.000 Euro für die Umsetzung des 
Vorhabens gerechnet. Diese Mittel werden in den Haushaltsplan für das Jahr 2022 
eingestellt. Die Maßnahme kann erst nach Beschluss und Rechtskraft des Haushaltes 2022 
umgesetzt werden. 
 
Die weiteren Maßnahmen werden nach Abschluss des vorgenannten Vorhabens in Angriff 
genommen. Für die Erdmännchen soll im Bereich zwischen Kamel- und Schnee-
Eulenanlage ein neues Gehege errichtet werden. Dafür soll eine Fläche von etwa 150 m² 
genutzt werden. Die Kosten hierfür werden grob auf 300.000 Euro geschätzt, wobei eine 
qualifizierte Kostenschätzung noch nicht vorliegt. Anschließend ist dann die Umgestaltung 
des Streichelgeheges einschließlich Neubau des Stallgebäudes geplant.  
 
Die Arbeitsgruppe wird nach Zustimmung durch den Stadtrat ihre Arbeit fortsetzen und an 
der detaillierten Planung der Vorhaben arbeiten. Der Verein der Tiergartenfreunde Stendal 
wird für die Projekte Lotto-Toto-Mittel beantragen. Die Hansestadt Stendal wird ihrerseits 
prüfen, ob Fördermöglichkeiten für die Projekte bestehen. 
 
 
 
 
 
 
 
Klaus Schmotz 
Oberbürgermeister 
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